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Protokoll der ordentlichen Generalversammlung der Schweizerischen 
Volkspartei Steinen vom 24. April 2015 
 

Entschuldigungen:  Xaver Strüby 

 Annaliese Kälin 

 Thomas Marty 

 Paul Auf der Maur 

 Carl-Heinz Schottroff 
 

Anwesend: siehe Präsenzliste (Anhang) 

1. Begrüssung 

Vizepräsident Josef Betschart begrüsst die Anwesenden herzlich zur 12. ordentlichen GV 
der SVP Steinen im Restaurant Hirschen. Speziell begrüsst er den Kantonalpräsidenten der 
SVP SZ, Xaver Schuler, und dankt ihm für sein Erscheinen. 

Josef Betschart vertritt heute Roland Fassbind, der demissioniert hat und auch die heutige 
Generalversammlung nicht mehr leiten wird.  

 

2. Wahl eines Stimmenzählers 

Der Vorstand schlägt Thomas Friedli als Stimmenzähler vor. Er wird ohne Einwände ge-
wählt. 

 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2014 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

 

4. Rücktritt des Präsidenten Roland Fassbind 

Josef Betschart verliest das Protokoll der Aussprache des Vorstands der SVP Steinen. Er 
möchte nichts geheim halten und so die Anwesenden über den Rücktritt von Roland Fass-
bind informieren. Josef Betschart stellt auch klar, dass er nicht auf das Präsidium beharren 
wird und bei einem allfälligen Gegenkandidaten diesem den Vortritt überlassen wird. 

Josef Betschart dankt Roland Fassbind für seine geleistete Arbeit für die SVP Steinen. Ro-
land Fassbind ist weit herumgekommen und war so eine gute Vertretung für die SVP Stei-
nen. Josef Betschart wird Roland Fassbind noch persönlich ein Präsent überreichen. 

 

5. Jahresbericht des 

a. Präsidenten 

Leider ist von Roland Fassbind kein Jahresbericht eingegangen. Einen solchen wäre 
selbstverständlich der Versammlung verlesen worden. Auf Anfrage von Josef Betschart 
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hin sind auch keine Anträge für die Generalversammlung bei Roland Fassbind einge-
gangen. 

b. Vizepräsidenten 

Josef Betschart geht auf die Tätigkeiten im Jahr 2014 ein. Er bezeichnet diese als „sehr 
schwach“. Es gab keine Vorstandssitzung. Die letzte fand am 26. März 2014 zur Vorbe-
reitung auf die GV 2014 statt. Es wurde weniger plakatiert, da man sich bei einigen Vor-
lagen uneinig war über deren Inhalt und deren Bedeutung. Des Weiteren fanden keine 
gesellschaftlichen Anlässe statt. Josef Betschart gibt gleich zu bedenken, dass Vorschläge 
erwünscht sind. 

Als Negativhöhepunkt bezeichnet er die „Nicht-Berücksichtigung“ von Marcel Inderbit-
zin für die RPK. An der besagten letzten Vorstandssitzung wurde dabei beschlossen, 
dass man Marcel mit 110% unterstützen werde. Eine Aufklärung über diese Vorgänge 
blieb aus, da wie gesagt keine Vorstandssitzung mehr stattfand.  

Am 3. März 2015 stand der Vorstand der SVP Steinen vor einem Scherbenhaufen: 
- Ausserordentlicher Rücktritt des Präsidenten Roland Fassbind 
- Ordentlicher Rücktritt des Kassiers Marcel Inderbitzin 
-  Ordentlicher Rücktritt des Vizepräsidenten Josef Betschart 
Somit blieben noch drei Vorstandsmitglieder übrig.  

Zum Glück für die SVP Steinen konnte sich der Vorstand auf die Lösung mit einem Co-
Präsidium einigen. Josef Betschart und Lukas Wilhelm zeigten sich dazu bereit, ein sol-
ches zu besetzen und die GV 2015 zusammen zu leiten und organisieren. 

Marc Herger konnte Thomas Freidli für das Amt des Kassiers gewinnen. Dafür dankt 
Josef Betschart den beiden. 

Der Jahresbericht von Josef Betschart wird unter Applaus genehmigt und verdankt. 

 

6. Vorschau Vereinsjahr 2015 

Josef Betschart gibt zu bedenken, dass vom neuen Vorstand keine Wunder zu erwarten 
sind. Man hat sich jedoch folgende Ziele gesetzt: 

- Mehr Kontakt: Vier Vorstandssitzungen, Werben neuer Mitglieder, einen gesellschaft-
lichen Anlass für die Mitglieder durchführen 

- Auf Gemeindeebene: Verfolgen der Gemeinde-Aktivitäten und Anstrengungen um 
bessere Beteiligung in den Kommissionen 

- Für den Kanton: Im Wahlherbst tatkräftig mithelfen, einen gute Zusammenarbeit mit 
der Kantonalpartei zu führen und Initiativen der SVP zu unterstützen 

 

7. Kasse 

a. Kassenbericht Vereinsjahr 2014 

Die SVP Steinen schliesst das Vereinsjahr 2014 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
990.65.  

b. Revisorenbericht Vereinsjahr 2014 

Der anwesende Revisor David Beeler verdankt Marcel Inderbitzin seine sehr gute Arbeit. 
Er empfiehlt den Kassenbericht 2014 zur Annahme. 

Der Kassenbericht, wie auch der Revisorenbericht, wird einstimmig angenommen und 
mit Applaus verdankt. 
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c. Budget Vereinsjahr 2015 

Auf Grund der bisherigen Erfahrungen hat Marcel Inderbitzin das Budget für das Ver-
einsjahr 2015 wie immer sehr ähnlich belassen. Im Budget 2015 resultiert ein Aufwand-
überschuss von CHF 142.-. Im Budget sind ein anständiger Betrag für einen Vereinsan-
lass sowie einen Posten für Flyer und Porto enthalten. Zusätzlich steigen die Kosten für 
den Beitrag an die Kantonalpartei an. 

Das Budget 2015 wird ebenfalls einstimmig angenommen. 

 

8.  Jahresbeitrag 

Der Jahresbeitrag wird gemäss Antrag des Vorstands bei CHF 20.- für Minderjährige und 
bei CHF 50.- für Volljährige belassen. 

 

9. Statutenänderung 3. Kapitel: Absatz 13 

Die Statutenänderung wird wie folgt einstimmig beschlossen. 

3.Kapitel: Parteivorstand Artikel 13 Zusammensetzung 

 1 Der Parteivorstand setzt sich wie folgt zusammen: a. Präsident/Co-Präsidium b. Vize-

präsident (wenn kein Co-Präsidium) c. Sekretär d. Kassier e. maximal zwei Beisitzer 

2 Im Übrigen konstituiert sich der Parteivorstand selbst. Doppelmandate sind möglich. 

10. Wahlen 
 

a. Des Vorstands 

Josef Betschart erklärt zuerst die neue Ausgangslage nach der beschlossenen Statutenän-
derung. Er und Lukas Wilhelm werden zusammen das Co-Präsidium übernehmen. Josef 
Betschart steht für zwei, Lukas Wilhelm für ein Jahr zur Wahl. Marc Herger steht als 
Beisitzer für zwei Jahre zur Wahl und für Marcel Inderbitzin stellt sich neu Thomas 
Friedli für ebenfalls zwei Jahre als Kassier zur Verfügung. 

Nachdem Lukas Wilhelm sich im Namen des Vorstands bei Marcel Inderbitzin für elf 
Jahre ausgezeichneter Arbeit bedankt und ihm ein Präsent überreicht hat, werden alle 
zur Wahl stehenden Kandidaten einstimmig gewählt. 

b. Der Revisoren 

Josef Betschart ist sehr glücklich darüber, dass sich beide Revisoren erneut für ein Jahr 
zur Verfügung stellen. Er dankt ihnen herzlich für ihre geleistete Arbeit. David Beeler 
und Albert Beeler jun. werden mit Applaus einstimmig bestätigt. 

11. Anträge/Varia 

Wie erwähnt sind keine Anträge eingegangen. Auch aus der Versammlung heraus haben 
sich keine ergeben.  

Lukas Wilhelm erläutert der Versammlung die neue Ausgangslage nach der beschlosse-
nen Änderung des Wahlsystems im Kanton Schwyz. Es ist von essentieller Bedeutung, 
dass in Zukunft in jeder einzelnen Gemeinde des Kantons Schwyz ein Kandidat für die 
SVP antritt, da ansonsten Listen-, respektive Parteistimmen, verloren gingen. Deshalb 
muss es für das Frühjahr 2016 unbedingt ein Kandidat für die SVP Steinen gefunden wer-
den. 
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Xaver Schuler bekräftigt die Bedeutung dieser Sachlage und erläutert den Anwesenden 
noch einmal die Abstimmung zum neuen Wahlrecht aus seiner Sicht. Anschliessend über-
bringt er die Gruss- und Dankbotschaft der SVP des Kantons Schwyz. 

 

Ende des offiziellen Teils der Versammlung: 21.55 Uhr 

Lukas Wilhelm, Co-Präsident/Aktuar SVP Steinen, 5. Mai 2015 


